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Interessantes Juniorentennis auf den Sportplätzen in Schaan 
Stefanie Vogt, Ramona Strack,. 
Anja Locher und Katinka von 
Deichmann heissen die Junio-
ririnen-Landesmeisterinnen der 
Tennisspielerinnen 2002. Bei 
den Knaben gewannen Herbert 
Weiräther, Simon Strack, Pieter 
vari Eck und Niklas Kieber. 

• Martin Trendle. 

Unter der Regie des Tennisclubs 
Schaan würden die hervorragend or­
ganisierten Tenrtis-Landesmeister-
schaften der Juniorinnen und Junioren 
ausgetragen. Dabei gab es zum Teil 
knappe Entscheidungen in den Finals. 
So siegte Simon Straek mit 6:2, 7:6 
über jRobin Hemmerle. Gar Über drei 
Sätze im entscheidenden Spiel musste 
Niklas Kieber gehen, welcher Timo 
Kranz bezwang. 

In der Kategorie Mädchen musste 
Johanna Hemmerle im zweiten Satz 
beim Stand von 2:6, 0:2 aufgeben, 
weil sie durch ihre Krankheit zu stark 
behindert wurde. Der Sieg ging des­
halb an Stefanie Vogt. " 

Resultate 
Tennis Junioren-Landesmeisterschaft 

Schaan. Mädchen 1/2: Stefanie Vogt s. Jo­
hanna Hemmerle-6:2/2:Ö w.o. Mädchen 3: 
Ramona" Strack s. Bettina Wüst 6:0, 6:2 
Wfidchen 4: Ai\]a Locher (A, K6?) s. Priscilla 
Cavlezel (CH. R5) 6:1,5; 1. Mfidchen 5: Katln-
ka von Deichmanri (nur drei Teilnehmerinnen) 
Knaben 1: Herbert Welrather s. Kenny Banzer 
6:1, 6:1. Knaben 3: Simon Strack s. Robin 
Hemmerle 6:2,7:6. Knaben 4: PJeter van Eck '  
s, Lukas Spieldiener <5:1. 6:0. Knaben 5: Nik­
las Kieber s. knapp in drei Sätzen Im entschei­
denden Spiel gegen Timo Kranz (nur drei Teil­
nehmer], 

Anja Locher gewann die Kategorte Mädchen (Bilder: Martin Trendle) Bei den Knaben 4 gewann Pieter van Eck. 

Russenberger, Struth und Batliner 
Tennis-Titelkämpfe der Jungsenioren, Senioren und Jungseniorinnen/Seniprinnen in Triesen 

Thomas Stmth, Nadine Batliner und 
Wolfgang Russenberger erspielten 
sich die Tennis-Landesmeister-Titel 
der älteren Generation. Die in Triesen 
und Vaduz ausgetragenen Wett­
kämpfe brachten zum Teil verbisse­
nen, zum Teil herrlich erfrischenden 
Sport. 

Martin Trendle 

Im Final der Jungsenioren standen 
sich die beiden Vaduzer Klubkollegen 
Thomas Struth und Daniel Kieber ge­
genüber. Thomas Struth führte ganz 
klar die feinere Klinge. Kieber ver­
mochte nie richtig ins Spiel zu kom­
men und haderte mit Ball und Tennis­
schläger. Thomas Struth entschied den 
Final schliesslich souverän mit 6:3,6:3 

für sich. Auf  dem Weg ins Enspiel hat­
te er Romano Rheinberger 6:1,6;2 und 
Heinrich Bücheler 4:6, 6:1, 6:3 be­
zwungen. Kieber schaltete Jösy Banzer 
6:3, 6:0 und Rainer Batliner 6:3, 6:2 
aus. . . . "  

Die Konkürrenz der Damen gewann 
Nadine Batliner sehr deutlich. In den '  
Startspielen siegte, die Schaanerin 
dreimal 6:0,6:0 gegen Christel Stettier, 
Brigitte Schweiger und Erika Berger-
Hoop. Erst im Finalspiel gegen ihre 
Clubkollegin Pia Kaiser musste Nadine' 
Batliner zwei Games abgeben und hol­
te sich den Titel mit einem 6:1, 6:1-
Sieg. 

Ebenfalls recht deutlich setzte sich 
bei den Senioren der Altmeister Wolf­
gang Russenberg durch. Im Final ge­
wann er 6:4, 6:2 gegen Edgar Müller 
aus Balzers. 

Die Kategorie der Jungseniorinnen/Seniorinnen ging an Nadine Batliner (links) 
vor Pia Kaiser. (Bild. Martin Trendle) 

Christian 
Hervorragende Leistungen der FL-Schwimmer an der Dis2:iplinenmeisterschaft in Balzers 

Bei den DiszfpHnen-Meisterschäften 
im Schwimmen zeigten die Liechten­
steiner Schwimmer, dass sie sich mo­
mentan in  ausgezeichneter Verfas­
sung befinden. Da das Leistungsge­
fälle zum Teil altersbedingt sehr 
gross war, konnten drei Herren und 
fünf  Damen sämtliche Goldmedaillen 
unter  sich ausmachen, Eve Beck und 
Johanna Grössl erzielten bei den Da­
men j e  vier Disziplinen-Goldmedail-
len. Bei den Herren sahnte Christian 
Beck, mit  sechs Goldmedaillen ab. . 

Hartmut Neuhaus : 

A m  vergangenen Wochenende konn­
ten sich die Liechtensteiner Schwim-, 
mer mit ihren Kollegen in den traditio­
nellen Disziplinen messen. Bei diesem 
Wettkampf w u r d e  jeweils für jede Dis­
ziplin sowohl bei den Damen als auch 
bei den Herren der beste Schwimmer 
erkoren. Bei den 11 Einzeldisziplinen 
und beim Staffelbewcrb konnte man 
feststellen, dass den guten Schwim­
mern zum Teil die Konkurrenz gefehlt 
hat. Die Disziplinen-Goldmedaillen 
konnten sich fünf Damen und drer 
Herren aufteilen. , 

A u s g e z e i c h n e t e  R e s u l t a t e  
Christian Beck gehört in dieser Dis­

ziplinenmeisterschaft zu den erfolg­
reichsten Schwimmern, denn mit sechs 
Goldmedaillen zeigte er, dass e r  vor al­
lem die Disziplinen Freistil und Brust­

Christian Beck holte gleich sechs Göldmeidaillen. (Bild: J.J. Wucherer) 

schwimmen als seine Spezialität be­
zeichnen kann. Die sechs Goldmedail­
len erzielte Christian Beck (Jahrgang 
1985) mit folgenden Zeiten: 400 m 
Freistil: 4:57,69, 200 m Freistil: 
2:17.53, 200m Brust: 3:03.84, 1500 m 
Freistil: 19:47.28, 200 m Vierjagen: 
2:43.32 und 100m Brust: 1:25.51. Tho­
mas Wanger (Jahrgang 1979) startete 
In  drei Disziplinen und holte sich drei 
Mal Gold. Der mehrfache Landesmeis­
ter verwies.im 50 m Freistil mit einer , 
sagenhaferi Zeit von 26.07 die Kon­
kurrenz au f  die hinteren Plätze. Auch 
im 100 m Freistil (Zeit: 57.88) und im 

100 m Delphin (Zeit; 1:07.50) zeigte 
Wanger, dass er  praktisch ohne Kon­
kurrenz eine Klasse: für sich War. Einer 
der erfolgsversprechendsten Nach-: 
wuchsathlethen ist Andreas. Hasler 
(Jahrgang 1985). Mit zwei Goldme--
daillen (100 m Rücken: 1:11.28,' und 
200 m Rücken: 2:32i69) deklassierte e r  
seine Konkurrenten um mehrere Se­
kunden. 

Eve Beck und Johanna. Grössl 
sehr stark 

Auch die Damen zeigten hervorra-. 
gende Leistungen. Mit j e  vier Goldme­

daillen gehören die beiden Schwim­
merinnen Eve Beck und Johanna 
Grössl zu den besten Disziplineiimeis-
terinnen im Land. Eve Beck (Jahrgang 
1986) erzielte in. folgenden Bewerben 
eine Goldmedaille: 400 m Freistil: 
5:02.90, 200 m Brust: 3:06.24, 200 m 
Vierlagen: 2:46.76 ürid 100 m Brust). 
Die Goldmedaillen von Johanna Grössl 
(Jahrgang 1985): 200 m Freistil: 
2:35.12, 200 m Rücken: 2:42.61, 50 m 
Freistil: 30.32 und 100 m Rücken: 
1:15.38. ' 

Zusammen mit Evelin Capaul, Jani­
na Schumacher und Larissa Farei 
zählen Eve Beck und Johanna Grössl 
zu den besten Schwimmerinnen des 
Landes. Evelin Capaul (Jahrgang 1989) 
holte sich mit einer Zeit von 12:58.06 
die. Goldmedaille im Bewerb 800 m 
Freistil. Ebenfalls eine Goldmadaille 
ging an Janina Schumacher (Jahrgang 
1990). Sie erreichte Irl der Disziplin 
100 m Delphin eine Zeit von 1:24.25. 
Mit 8 Sekunden Vorsprung erkämpfte 
sich auch Larissa Farei (1985) im 1ÖO m 
Frelstil-Bewerb mit einer Zeit von  
1:05.48 eine Goldmedaille. 

Im November 2002 finden die Liech­
tensteiner Mehrkampfmeisterschaften 
statt. Dort wird .dann sowohl bei den 
Damen als auch bei den Herren der 
Mehrkampfmeister- bzw. die Mehr- '  
kampfmeisterin erkoren. Dahn gilt es/ 
in allen vier Hauptdisziplinen eine 
gute Zeit zu schwimmen. Man darf 
bereits jetzt  gespannt sein, wer Sieger 
werden wird. 

SPORT IN KURZE 
Jan Ullrich kann 
Reha-Kllnlk verlassen 
RAD: J a n  Ullrich h a t  seinen Aufent­
halt in der Rehabilitationsklinik am 
Tegernsee beendet. Nachdem der 
Sieger der Tour de France von 1997 
zuletzt nur. a u f  dem Ergometer in die 
Pedale getreten war, sollte e r  nächs­
te Woche mit dem Aufbautraining 
au f  der Strasse beginnen können. 

Wann Ullrich wieder Rennen be­
streiten kann, steht noch nicht fest.' 
An der. Tour de France, wo Ullrich 
schon 1999 fehlte u n d  in den letzten 
beiden Jahren jeweils Zweiter hinter 
Lance Armstrong war, startet das 
Team Telekom in Abwesenheit sei :  
Ties Captains ohne Ambitionen auf  
einen Spitzenplatz im Gesamtktys-
sement und  strebt in erster Linie 
Etappensiege an. Nebst Sprinter Erik 
Zabel werden auch. Alexander. Wi-
nokurow gute Chancen a u f  einen 
Teilerfolg eingeräumt. 

Casanovas Märchen 
ist  vorbei 

TENNIS: Anders als in  Paris letzten 
Monat sind in Wimbledon die 
Schweizer Tennisprofi in  der zwei­
ten Woche noch vertreten. Myriäm 
Casanova (Bild) unterlag zwar Justi­
n e  Henin 4:6, 4:6, aber Michel Kra-
töchvil erreichte seinen ersten 
Grand-Slam^Achtelfinal. 

Der 23-jähnge Ostermundiger Mi­
chel Kratochvil (ATP;45) spielte sich 

-mit einem absolut problemlosen 6:2, 
6:3, 6:3 über den tschechischen 
Qualifikanten Radek.Stepanek (ATP 
147) erstmals an einem Major-Tur­
nier in die zweite .Turnierwoche. 
Dort trifft e r  a u f  den als Nummer 4 
gesetzten Lokalmatador Tim Hen-
man. Mit viel Selbstvertrauen lief 
auch Myriam Casanova gegen Justi­
ne Henin auf. Doch die Vorjahresfi-, 
nalistin aus Wallonien war  filr die 
17-Jährige. Ostscliweizerin erwar-
tungsgemäss noch z u  stark. Casano­
va  lag in  beiden Sätzen stets zurück, 
schaffte indes in beiden Sätzen'ein 
Break und hielt so das Sköre ehren­
voll. Die fünf  Einzelsiege in Wimb­
ledon tragen Casanova iin Weltran­
king v o n  Platz 180 unter  die besten 
120. 

Resultate;  / 
All England- Championships. Grand-

Slam-Turnler (13,38 Mio. Dollar/Rasen). 
Männer-Einzel, 3. Runde: Michel Krato­
chvil (Sz) s. Radek StepanekfTsch) 6:2,6:3, 
6:3. Lleyton Hewltt (Au/1) s. Julian Knowle 
(ö) 6:2, 6:1, 6:3. Tim Henmaii: (Gb/4) s .  
Wayne Ferreira (SA) 7:6 (8:6), 3:6, 7:6 
(10:8), 6:1. Michail Juschnl (RUss) s. Nico­
las Escud* (Fr/16) 6:2, 1:6,.6:3, 6:3. Fdlcl-
ano Lopez (Sp) sTRalner Schüttler (De/17) 
3:6, 7:6 (9:7), 6:4, 6:4. Sjeng Schalken 
(Ho/18) s. Janjie Morrison (USA) 6:4, 7:6 
(9:7), 6:0. AndrfSa  (Br) s. Flavlo Saretta 
(Br) 2:6,6:4, 6:3,1:6,6:1. Jan Vacek fTsch) 
s. Adrian Voinea (Rum) 6:1,4:6,6:3,6:4. 

Achtelflnal-Tableau: Hewltt (1) - Jusch­
nl, Schalken (18) - J.Vacek, Henman (4) -
Kratochvil, Lopez r Sa; Malisse (22) - Ru-
sedskf (23), Philippoussis - Krajlcek, Nal-
bandian (28) - Arthurs, N.Lapehtti (22) -
Clement. "• 

Frauen-Einzel, 3. Runde: Justine Henin 
(Be/6) s. Myriam Casanova (Sz) 6:4, 6:4. 
Venus Williams fÜSA/l)- sl Maureen Drake 
(Ka) 5:7,-6:2, 6:1. Monica Seles (USA/4) s.  
Ay Sugiyama (Jap/27) 4:6, 6:1, 6:4. Mag­
dalena Maleeva (Bul/19) s.- Silvia Farin.a 
Ella (It/10) 7:6 (7:2), 6:4. JelenaDemen^je-
wa (Russ/12) s. Iva Mtijoll (Kro/23) 7:5,6:2. 
Lisa Raymond (USA/16) s. Conchlta Matti-
nez (Sp) 2:6,6:3/6:2. TamarineTanasugam 
fIhai/20) s. Meilen Tu (USA) 6:2, 3 « ,  6:0. 
Jelena Lichowtsewa . (Rüss) s. Elena 
Bältacha (Gb) 7:5,7:6 (7:2). 

Achtelflnal-Tableau: y.WIliiams (l) -
Raymond (16), Maleeva (19) - Lichowtse-; 
wa, Seles (4) - Tanasugam (20), Demen^je-
wa (12) - Henin (6); Granvllle- Mauresmo 
(9), Danllidou - Capriati (3), Doklc (7) -
Hantuchova (11), Rubin - S.Willlams (2). -


